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Ur 421 halle Sonntag den 8 September 1918
Kachhutgefechte im Weſten

Englanös früherer Botſchafter Buchanan über Rußlanös Wiedöeraufbau Beſſerung im Befinden der Kafſſerin

Deutſcher Abendbericht
WIB Verlin 7 Sept abends Amtlich Beider

ſeits der Straße Peronne Cambrai Nachhutgefechte vor
e neuen Stellungen Oertliche Kämpfe zwiſchen Ailette
v isne

Wiener Bericht
6 Wien 7 September Amtlich wird verlaut

art
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Auf der Hochſläche von Aßago wieſen unſere Truppen
einen von Jtalienern und Franzoſen nach ſtarker Artillerie
vorbereitung durchgeführten Angriff blutig ab Der weſt
lich des Mont Siſemol in die erſte Linie eingedrungene
Feind wurde im Gegenſtoß wieder hinagusgeworfen
Am Col de Arſo unternahmen Sturmpatrouillen einen ge
lungenen Ueberfall auf eine feindliche Feldwachbeſatzung

Albanien
Keine nennenswerte Gefechtstätigkeit

Der Chef des Generalſtabes

Türkiſcher Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 7 September Drahtnachr

Paläſtinafront Jeitweiſe auflebendes Artilleriefcuer im
Küſtenabſchnitt Vorfühlende feindliche Aufklärungsab

Patrouillengefechteeilungen wurden von uns vertrieben

WTB Berlin 7 September Drahtnachricht
Ueber dem Großkampfgebiet zwiſchen Somme und Scarpe
bewieſen unſere Luftſtreitkräfte am 29 und 30 Auguſt
wiederum ihre Ueberlegenheit Neben tatkräftiger Uner
ſtützung der kümpfenden Infanterie ſchoſſen g am 29 Aug
in erbitterten Luftkämpfen 34 feindliche Flugzeuge ab F
folge dieſer großen Verluſte war die fein liche Lufttätigkeit
am 30 Auguſt auffallend gering An dieſem Tage wurden
weitere 12 Flugzeuge abgeſchoſſen Sechs feindliche Flug
zeuge brachte unſere Erdabwehr an dieſen beiden Tagen zum
Abſchuß Gegenüber dieſen Verluſten von 52 feindlichen

Flugzeugen innerhalb der beiden Tage ſieht auf unſerer
Seite ein Verluſt von acht Flugzeugen

Eine Rede Buchanans
WTB London 7 Sept Drahtnachricht Reuter

meldet Der frühere Votſchafter in Petersburg Buchanan er
klärte auf einem Diner im engliſch ruſſiſchen Klub Rußland
erlebe jetzt die letzte Phaſe der Kriſis von der ſeine ganze
Zukunft abhängen wird Nachdem die Bolſchewiſten den
Grundſatz keine Annexionen keine Entſchädigungen zu ihrer
Parole gemacht haben haben ſie ihre Grenzprovinzen an
Deutſchland ausgeliefert und es übernommen etwa 309 Mill
Pfund Sterling Entſchädigung zu zahlen Wir dürfen das
ruſſiſche Volk nicht für Verbrecher verantwortlich machen
welche von der überwiegenden Mehrheit verdammt werden
Rußkand ruft in ſeinem letzten Kampfe laut um Hilfe und wir

müſſen auf dieſen Ruf hören Ohne fremden Veiſtand kann
Rußland aus dem Chaos nicht herauskommen Deutſchland
fürchtet daß die engliſchen Dominions von denen es früher
viel Rohſtoffe für ſeine Jnduſtrien bezog nach dem Kriege
vor ihm verſchloſſen werden Es iſt daher von größter Be
deutung für Deutſchland ſie von Rußland beziehen zu können
Es iſt ſein Jiel Rußland zu ſeinem wirtſchaftlichen Vaſallen
zu machen Es wird für Konzeſſionen andere Konzeſſionen
erhalten die Deutſchland zum Herren im Weſten mag
würde Wir müſſen Rußland bei ſeinem wirtſchaftlichen

Wiederaufbau helfen Wir müſſen uns darauf einrichten
wenn die Zeit kommt Rußland init Rat und Kapital zu

helfen Aber wir können nicht hoffen das zu tun wenn nicht
vie Ruſſen entſchloſſen ſind ſich ſelbſt zu helfen indem ſie dem
mörderiſchen Kampf ein Ende machen und ihre Kräfte ver
einigen um ihr leidendes Land einer neuen Unabhängigkeit
und Wohlfahrt entgegenzuführen Die Alliierten müſſen da

für ſorgen eine Grundlage für die Wiederherſtellung rRu
als Ganzes in allen ſeinen Klaſſen Parteien und Nationali
täten zu ſchaffen Es iſt nicht unſere Sache welche Regie
rungsformm es ſich hat wird Die engliſche Regierung hat

Anerbieten ſowohl militäriſchen wie
andes um dem ruſſiſchen Volke zu helfenbereits erklärt z ih

wirtſchäftkichon VPeiſt im de
ich von der deutſchen Herrſchaft zu befreien keineswegs be

tet daß ſie ſich in die inneren ruſſiſchen Angelegenheiten
einmiſchen will c

Aninerkung des W T B Die Hilfe die Engkand dem
ruſſiſchen Volke zuteil werden läßt beſteht darin daß es mit
engliſchem Gelde und durch enoſiſche Beamte den Bürger
krieg in Rußland genährt und Stagtsumwälzungen herbei
zuführen verſuchte England ergreift jeden Vorwand um
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Rußland nicht zur Ruhe kommen zu laſſen und es aufs neue
in Blutvergießen zu ſtürzen Ueber die Verträge die es mit
Deutſchland geſchloſſen hat zu urteilen iſt Sache des ruſſi
ſchen Volkes nicht Englands Die bisher aus Rußland ein
gegangenen Urteile lauten günſtig Herr Buchanan hat
während ſeines Aufenthaltes in Petersburg an der Knech
tung Rußlands durch die Alliierten im Auftrage ſeiner Re
gierung gearbeitet Für die Darlehen die England an
Rußlend gab um die weitere Kriegführung Rußlands und
deſſen Weißbluten für die engliſchen Zwecke zu ermöglichen
mußte ruſſiſches Gold in großen Quantitäten nach London
gebracht werden Herr Buchanan hätte alle Urſache ſtatt
andere anzuklagen vor der eigenen Tür zu kehren

Einzelheiten aus den letzten Kämpfen
WTB Verlin 7 Sept Drahtnachricht Jn Gegend

von Wulverghem griff der Gegner vor der Front ein deut
ſches Regiment in vier Wellen an ohne einen erringen
zu können Etwas weiter nördlich behaupteten ſich die deut
ſchen Nachhuttruppen mit ſchwachen Kräften gegen zehnfache
Uebermacht Ein Maſchinengewehrtrupp u einen Angriff
von hundert Amerikanern im Nahkampf ab trat ſofort zum
Gegenſtoß an und warf den Feind der ſich in den Trümmern
und Gräben feſtzuſetzen ſuchte zurück Jnfolge dieſer Rück
ſchläge beſchränkten ſich die Amexikaner ſtellenweiſe darauf
mit unſeren Nachhuten durch Patrouillen Fühlung zu er
halten Jhre Hauptſtreitkräfte zogen ſich wi aus Gewehr
ſchuhweite zurück

e g 7 September Drahttachticht Reuders
Korreſpondent beim engliſchen Heer meldet über die Lage
bei Lens Während urſprünglich verlautete daß die Stadt
in den Händen der Briten würe kann jetzt folgendes feſtge
ſtellt werden Unſere Patrouillen ſind auf beiden Seiten der
Stadt weiter nach Oſten vorgekommen Aber ſie haben das
Endziel noch nicht erreicht Verſuche die Stadt Lens zu er
obern wurden noch nicht unternommen Die Deutſchen
halten die Stadt noch immer beſetzt Auch in der Nähe von
Moeuvre iſt die Lage noch nicht klar Es ſind noch ziemlich
viel Deutſche in der Nähe des Ortes Der Korreſpondent
betont daß die Briten zwar nur ſieben Meilen von Cambrai
entfernt ſind und daß die Verteidigungslinie welche die
Stadt beſchütze ſehr ſtark iſt

Die geringen Fortſchritte der Alliierten
Zürich 7 Septbr Eigene Drahtnachricht Der

Züricher Anzeiger ſtellt feſt daß die Fortſchritte der Alli
ierten genau betrachtet viel kleiner ſeien als es den Anſchein
habe und daß der Widerſtand der deutſchen Rückzugsbewe
gungen weit kräftiger und hartnäckiger iſt als es die alliierten
Berichte zu erkennen geben Seit dem 28 Auguſt alſo ſeit
Wiederauftiahme der engliſchen Offenſive hat auf der ganzen
Front durchſchnittlich nur eine Vorwärtsbewegung bis höch
ſtens 12 Kilometer Tiefe ſtattgefunden Ebenſo bemerkens
wert iſt daß die alliierten Truppen auf der ganzen etwa

30 Kilometer langen Sommelinie zwiſchen Peronne und Ham
nirgends über den Fluß zu kommen verſuchten

das Befinden der Kaſſerin
WTB Großes Hauptquartier 7 Sept Draht

nachricht Vom Oberhofmarſchallamt wird mitgeteilt
Neuerdings ſind von verſchiedenen Zeitungen Nachrichten
über die Urſachen der Erkrankung Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin ſowie üßker eine Verſchlimmerung in deren Befinden
gebracht worden die den Tatſachen durchaus nicht entfprechen
Wie demgegeunüber verſichert werden kann befindet ſich Jhre
Majeſtät erfreulicherweiſe in fortſchreitender Beſſerung und
hat bereits Spaziergänge und Spazferfahrten unternommen
Eine Badekur iſt ärztlicherſeits nicht in Ausſicht genommen

die Attentäterin gegen Lenin hingerichtet
Genf 7 Septeinber Eigene Drahinachricht Nach

einer Meldung der Krasnaja Saſeta iſt das Todesurteil
gegen die Attentäterin auf Lexin Dora Kaplan am 4 Sept

vo n 7
Der Anſchlag in Chile

Amſterdam 7 September Privattelegramm Der
Anſchlag in Chile wie das Vorgehen der dortigen deutſchen
Seeleute bezeichnet wird bildet den Gegenſtand aufgeregter
Reutermeldungen aus Santiago Der Plan war ſorgfältig

e eißt es bie Janvhaſt ging in deei Häfen
gleichjeitig zu Werke Sie wollte die Maſchinen durch

e e eren wur e gerſtörun rwut Wecte deren K auch Selte
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vollen Erfolg dann gelang esſerven den Stoß n

Die richtige Einſchätzung
kriegeriſcher Ereigniſſe

Von General von Freytag Loringhoven
Chef des ſtellvertretenden Generalſtabes

Jn einem Vortrag in der Deutſchen Ge
ſellſchaft über die richtige Einſchätzung
kriegeriſcher Ereigniſſe führte der Chef des
ſtellvertretenden Generalſtabs Exz v Frey
tag Loringhoven folgendes aus

Der Krieg iſt das Gebiet des Ungewiſſen Keine Maß
nahme läßt ſich in ihrer Tragweite mit voller Sicherheit be
urteilen weil überall der unabhängige Wille des Feindes
entgegenwirkt weil unberechenbare Zufälle nirgends eine ſo
große Rolle ſpielen wie im Kriege Das gilt es immer ſich
vor Augen zu halten wenn wir vor Enttäuſchungen bewahrt
bleiben wollen Wir dürfen niemals zuviel erwarten wie
es bei Einſetzen des uneingeſchränkten UBoot Krieges und
auch wieder zu Beginn nnſerer diesjährigen Frühjahrsoffen
ſive geſchah Die ſchickſalſchwerſten Augenblicke ſind der
Heimat in ihrer Geſamtheit kaum jemals voll zum Bewußt
ſein gekommen

So ſehr Feldheer und Heimat das Ende des Krieges
herbeiſehnen für die Geſamtlage bedeutet es nicht allzuviel
daß es draußen nicht ſo ſchnell vorwärts ging wie teilweiſe
angenommen wurde Wir haben weit ſchlimmere
Kriſen hinter uns

Als im Jahre 1811 Preußen bevor es ſich für den An
an Napoleon n zu einem letzten Verzweiflungs

ipfe gegen den Gewalthaber rüſtete ſchrieb Clauſewitz an
nniſenan dem de t in Schleſien zugedacht war
Wenn Sis ſtark im Geiſt einen belebenden Mut in die

Augenblicke der Angſt und des Schreckens tragen haben Sie
dann nicht das Höchſte Jſt das nicht der Kern aller Feld
herrngröße

Auch heute noch ſind es die moraliſchen Potenzen die
im Kriege entſcheiden unſere Tapferen haben es draußen in
mehr als vier Kriegsjahren gegenüber einem nicht nur an
Zahl ſondern vor allem auch an techniſchen Kampfmitteln
weit überlegenen Feinde Tag für Tag bewieſen Lehren wir
immer wieder unſer braves Volk daß es darauf ankomme
nicht augenblicklichen Stimmungen nachzugeben halten wir
ſeinen Geiſt hoch der etwas anderes iſt als Stimmung denn
nur auf ſein Verſagen fetzt der Feind immer noch die Hoff
nung auf Sieg den mit den Waffen allein zu erringen er
nicht erwarten kann

Es gilt alle jene Erſchwerniſſe in Rechnung zu ſtellen
die der heutigen Kriegführung durch die hochentwickelte
Waffentechnik erwachſen Dieſe hat vor allem eine große
Verlangſamung der Operationen zur Folge Die eigenen
techniſchen Kampfmittel vermögen immer nur zeitweilig die
Oberhand zu gewinnen auch dem mächtigſten Angriff ge
bietet die feindliche Waffenwirkung früher oder ſpäter halt
Geſchlagene Jnfanterie die einſt vom Schlachtfelde fortgefegt
wurde lebt mit Hilfe ihrer Maſchinengewehre und wenn
auch nur in Geſtalt dieſer immer wieder auf Das in den
Hauptkampfabſchnitten erforderliche umfangreiche Kriegs
materiat läßt ſich nicht ohne entſprechende Vorbereitungen
in jeder beliebigen Stelle der ausgedehnten Fronten ein
ſetzen und iſt nirgends in ſolcher Maſſe verfügbar daß es
dieſen etwa gleichmäßig zugute käme So iſt es nicht möglich
wenn man nicht die Truppe aufopfern will durch Angriff
auf Nebenfronten die in den Großkampf verwickelten Trup
pen z entlaſten Dazu iſt jede Ueberraſchung durch die
feindliche Luftaufklärung wenn nicht unmöglich gemacht ſo
doch ſehr erſchwert Dieſe Verhältniſſe haben unſere aus
gezeichnet vorbereitete und wuchtig einſetzende Offenſive im

rühjahr des laufenden Jahres vor Amiens ein Ende finden
aſſen Sehr geſchickt wußte der Feind mit Hilfe ſeines für

Verſchiebungen außerordentlich günſtigen Bahnnetzes und
ſeiner zahlreichen Kraftwagenkolonnen uns rechtzeitig eine
neue Front entgegenzuſtellen und zu verhindern daß der uns
gelungene taktiſche Durchbruch operativ weiter ausgeſtaltet
wurde Der Angriff bei Ypern im April der uns den Beſitz
des Kemmelberges brachte hatte nur ein verhältnismäßig
begrenztes taktiſches Ziel Dagegen hatte der anfänglich ähn
lich gedachte Ende Mai unternemmene Vorſtoß über die
Aisne ein überraſchend günſtiges Ergebnis indem er unſere
Truppen bis an die Marne führte Das Gelingen dieſes
Angriffes und die verhältnismäßig geringe Widerſtandskraft
des Feindes die hierbei zutage getreten war liegen einen

ünſtigen Erfolg des Mitte Juli von uns unternommenen
ngriffs zu beiden Seiten von Reims erhoffen Dieſes vom

Feinde rechtzeitig in ſeiner Bedeutung erkannte Intergebmen
glückte nicht Die zur Erleichterung des Angriffs über die
Marne vorgetriebenen d n Diviſionen vermochten bald
gen einen übermächtigen Feind keinen Boden zu gewinnen

und gegen die mit ihrem Flankenſchutz betrauten Armeekorps
holte er ſüdryeſtlich und ſüdlich Soiſſt inem mächtigendem raſchen Eingreifen der Marine Schl lich ſüdlich ſſons zu einem chtigen

age aus Durch Ueberra gwann er am erſten Tageu e herangeführter Re



Unſere Oberſte Heeresleitung hat ſich von der Ueber
gung leiten laſſen daß ein Behaupten zumal feind

s ſtets vor dem Grundſatz der Vereinigung der
fte a ehen habe Sobald ſich die Schwere des ſeind

lichen Angriffs erkennen ließ hat ſie nicht verſucht
leich Blücher 1914 an ihren bisherigen Zielen fe tenſondern den Rückzug von der Marne und in der Folge

die Zurückverlegung der Front nördlich der Oiſe ſowie zwiſchen
Oiſe und Aisne befohlen Unſerer Heeresleitung war ſolches

hren nicht neu wie das Beziehen der Hindenburg
Stellung im vergangenen Jahre beweiſt nicht minder der
Züazug von der Weichſel im Herbſt 1914 aus dem die
Vereinigung der 9 Armee zwiſchen Warthe und Weichſel er

von wo ſie zum Stoß von Lodz gegen die rechte ruſſiſche

r z whe u 7 See r ne vor der einetzenden fe n Gegenoffen inne hatten waren aus
einer abgevrochenen Offenſive entſtanden und daher ni

ignet in ihnen eine nachhaltige kräfteerſparnisanſtrebende
rteidigung zu führen Die Stellungen waren nicht den

Anforderungen des Stellungskrieges entſprechend ausgebaut
Es iſt ein anderes Gelände preiszugeben im Bewegungs

kriege und im reinen Stellungskriege Jm Bewegungskriege
gilt es ſich die Freiheit des Handelns im großen wie im
einzelnen zu bewahren Sucht man wie wir letzthin na
dem unſere Fronten um ſie zu verkürzen und dadurch Kräfte
auszuſparen zurückgenommen wurden den Fei durch

ückzugsgefechte deren geſchickte Dur faſgura er
elber anerkannt hat aufzuhalten und ihm Verluſte zu be
reiten ſo wäre es töricht ſich auf die Behauptung einer be
ſtimmten Oertlichkeit zu verbeißen Es hieße nutzlos Truppen
opfern Dadurch mußten wir es freilich in Kauf nehmen
daß die feindlichen Berichte die h olcher Orte nebenbei völlig zerſtörter Orte in ihren dic als große Er
folge buchten Jnsbeſndere die Engländer ſtellen ihrem in

militäriſchen Dingen gänzlich verſtändnisloſen Publikum
ſolche Erfolge oft ſchon mehrere Tage vorher in Ausſicht und
melden dann triumphierend das Erreichte Daß die Fran
zoſen aus der Wiederbeſetzung ihrer Städte und Dörfer ſelbſt

w m nicht en neven t ingils mmern ebens m greia für ſich iſt v ehe Aen digt
ländegewinn nur Pernichtung des Feindes be

deutet im Kriege etwas und wenn in unſeren Berichten
bei den diesjährigen Angriffen der Raumgewinn betont
wurde geſchah es im Vergleich zu den unendlich geringeren
Fortſchritten des Feindes in den Vorjahren

Die von uns unternommenen Offenſtven des dies
Jährigen Frühjahres und Sommers ſind Ausfällen
aus einer großen belagerten Feſtung vergleichbar Sie waren von größtem Erfol Legleitet
Gefangenen und Beutegziffern ſowie blutige Verluſte des
Feindes waren dabei ungeheuer

Die von uns beſetzten Teile Nordfrankreichs und Bel
giens bilden nach wie vor den beſten Schutz für die
deutſche Heimat Dieſe Gebiete ſind in unſerer Hand
eine unvergleichliche Kampfſtellung gegenüber England und

gleich eine dauernde Bedrohung Mittelfrankreichs mitHerie

Wir wären längſt mit den fertiggeworden wenn unſere Truppen nicht die Siſyphus Arbeit
zu verrichten gehabt hätten dem Zuwachs den die Bundes
genoſſen der franzöſiſchen Streitkraft brachten und bisunerreichten e Kampfmitteln Dur u r

lte nzerwagen zu begegnen Lernen auch eve
raven mehr und mehr ſich mit dieſen Ungetümenfinden ſo ehe do hen das Uebermaß techniſcher Kampf

mittel die unſere Feinde gegen uns einſetzen einen weſent
Grund warum wir nicht am Bewegungs

a h feſthalten können der uns die Entſcheidung
im Oſten gebracht hat Trotzdem haben unſere Truppen
durch vier Jahre die gewaltige Leiſtung zu verzeichnen das
beſetzte Gebier ſei es in der Abwehr ſei es in der Angriffs
ſchlacht im ganzen behauptet zu haben

Wir Soldaten unterſchätzen unſere Feinde gewiß nicht
Wirt achten ihren Todesmut vor allem den der Franzoſen
ſehr hoch Wir wiſſen aber auch daß die feindliche Jnfan
terie aller gegen uns verbündeten Nationen ohne ihre
Artillerie und ihre Panzerwagen nichts vermag daß die
unſerige ihr im Nahkampf unbedingt überlegen iſt und das

Dewußtſein davon in ſich trägt Dazu weiß ſie ſich im Ver
re zur feindlichen Truppe die in brutalſter Weiſe in

aſſenſtürmen geopfert wird unvergleichlich mehr
geſchont Unſere Gegner rufen in die Welt hinaus die
deutſchen Truppen ſeien entmutigt weil es ihnen glückte
unſere vorderſten Linien an einzelnen Stellen zu über
rennen Die Ruhmredigkeit im feindlichen Lager ſind wir
längſt gewshnt daß auch die amerikaniſchen
Bäume Kicht in den Himmel wachſen wiſſen
wir nicht minder Den Schimpfreden feindlicher Staats
männer aber ſollten wir kräftig entgegentreten ohne uns zu
ihrer Tonart herabzuwürdigen Das anwidernde ſinnloſe
Schmähen deutſchen Barbarentums entſpringt im Grunde
doch nur einem ſchlechten Gewiſſen

Bei dem rieſigen Ausmaß dieſes Waltkrieges haben
weder einzelne glänzende Waffentalen noch ſelbſt ganze
ſtegreich durchgeführte Operationen uns die endgültige Ent
ſcheidung gebracht in ihrer Häufung aber haben dieſe Er

uns ihr immer nüher kommen laſſen Jhre Bedeutu
erleidet dadurch keine Einbuße daß neben ihnen auch
zahlreiche andere Faktoren mitſprechen wie ſolches der

Wirtſchaftskrieg bedingt Richtet ſich doch ein wichtiger Teil
unſerer Kampftätigkeit gerade gegen die Weltwirtſ ft un
ſerer Gegner deren Aufrechterhaltung mehr und mehr zu
einer Frage des Schiffsraums geworden iſt
Es kommt darauf an die Dinge ſoweit zu führen daß Eng
land und Amerika einſehen daß wir in dem Verteidigungs
kriege den wir führen nicht zu überwinden ſind Jhn durch
zuhalten gebricht es uns weder an Menſchen noch an Kriegs
material noch an Rohſtoffen auch wiſſen wir längſt daß
wir dem Hunger nicht erliegen werden

Eines aber iſt dazu nötig der feſte unbeugſame
Wille in dieſem Kampfe um unſer Daſein nicht n
laſſen nicht die Errungenſchaften von vier opfervo
Kriegsjahren die ganze deaitſche Zukunft preiszugeben
Dieſer Wille muß im Feldheere wie in der Heimat lebendig
bleiben alles Trennende bis zum Kriegsende beiſeite ge
Be werden Halten wir uns täglich und n vor
lugen um was wir kämpfen was uns im Falle des Unter

liegens en und einem jeden wird klar werden daß
es nur eine Loſung für uns gibt Siegreiche Ver
teidigung bis ans Ende Rur wenn wir in der
Heimat wie im Felde alle unſere Gedanken auf den Krieg
vereinigen werden wir die gewaltige Kraftprobe im Weſten
beſtehen dann aber auch gewiß

S durg

Des Kaiſers Anſprache an den ukrainiſchen hetman
Die Antwort des Hetmans Skoropadski

Schloß Wilhelmshöhe 7 Sept Beim Empfang desu der Ukraine ur den Kaiſer richtete Se Majeſtät
m Frühſtück folgende Anſprache an den Hetman

rr Hetmann Es gereicht mir zu großer Freude Ew
laucht als den berufenen Vertreter des ukrainiſchen

Volkes und ſeiner Regierung in Deutſchland willkommen zu
heißen und ich wge meiner lebhaften Genugtuung darüber
Ausdruck geben

die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
der Ukraine und dem Deutſchen Reiche

dieſen Beſuch eine ſichtbare i re Derdie Machenſchaften der Entente über die Welt herauf
beſchworene und von den Weſtmächten trotz erkannter Uner
reichbarkeit ihrer Machtziele in verbrecheriſchem Wahn fort
weg blutige Krieg hat auch der Ukraine ſchwere Wunden
geſchlagen Als nach dem Freiwerden der im ruſſiſchen Zaren
reiche gebundenen Volkskräfte die Ukraine in Anknüpfung an
ihre ruhmreiche Geſchichte ſich zu einem ſelbſtändigen Staate
erklärte und ſich an Deutſchland mit der Vitte wandte ihm
bei der Errichtung eines Staates behilflich zu ſein habe ich
freudig meine Hand dazu geboten ihr die gewünſchte Hilfe
zu gewähren Meine Regierung und die meiner hohen Ver
bündeten haben die Aufgabe übernommen der Ukraine die
eſſen We Grundlage für ihre ſtaatliche Geltung zu ver

en un
unſere Armeen haben dabei mitgewirkt

dem von umſtürzleriſchen Elementen aufgewühlten Lande die
Ruhe zu bringen in deren Schutz der Aufbau des Staates
beginnen konnte Emporgehoben und getragen von der
breiten Maſſe des ukrainiſchen Landvolkes und der ordnungs
liebenden Bürgerſchaft haben Ew Durchlaucht dann mit Um
ſicht und Tatkraft die Alraine zu einem neugebildeten Staats
weſen auszubaunen begonnen und durch die Schaffung von
Recht und die Grundlagen für Freiheit und Ordnung
gelegt Der Vürger kann künftig ungeſtört ſeinem Gewerbe
nachgehen und der Vauer in Sicherheit ſeine Scholle bebauen
und die Früchte ſeiner Arbeit genießen

Viel bleibt noch zu tun übrig
aber ſchon hat die Ukraine unter der tatkräftigen Leitung Ew
Durchlaucht einen weiteren Weg innerer Feſtigung zurück
gelegt und ſich dabei die Grundlage künftiger Entwicklung
geſichert Daß ſich dabei durch die Arbeit der in der Ukraine
weilenden deutſchen Truppen und Beamten mit den ukrai

Der Hetman beim Kaiſrr
WTB Schloß Wilhelmshöhe 6 September Der Het

man der Ukraine iſt heute mittag vom Kaiſer empfangen
worden und hat an der Frühſtückstafel Sr Majeſtät teil
genommen

Militäriſche Beſetzung deutſcher Schiffe in Chſle

WIB Paris 7 Sept Havas Aus Santiago de
Chile r r Infolge Sabotage anf deutſchen

en die bei Corral ankern hat die Regierung anye u uet
de ämtliche in chileniſchen Häfen ankernden deutſchen Schiffe
militäriſch beſetzt werden

Helfferich und Hintze

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung läßt ſich über einenſcharfen Zuſammenſtoß berichten der im Großen Hauptquartier
zwiſchen dem Staatsminiſter Dr Helfferich und dem Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts v Hintze ſtattgefunden hätte und knüpft

daran eine Aeußerung die den Vorwurf enthält daß Dr Helfferich
ſeinen Poſten im Stiche gelaſſen habe Halbamtlich wird dem
gegenüber feſtgeſtellt daß der Staatsminiſter Helfferich Moskau
au rn clinns der ihm vorgeſetzten Behörde verlaſſen
hat Auch die Darſtellung als habe im Hauptquartier ein ſcharſer
Zuſammenſtoß zwiſchen ihm und dem Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amts ſtattgefunden entſpricht nicht den Tatſachen

Weitere Einzelheiten zum deutſch
ruſſiſchen Ergänzungsvertrag

Berlin 7 September Aus den von der Nordd Allg
Ztg veröffentlichten deutſcheruſſiſchen Ergänzungsver
trägen zum Friedensvertrag von Breſt Litowſtk iſt als be
merkenswert noch hervorzuheben

Nach der vorgeſchriebenen Feſtlegung der Oſt
grenze Eſtlands und Livlands wird Deutſchland die
von ihm beſetzten Gebiete öſt lich dieſer Grenze voll
zählig räumen Deutſchland wird die von ihm beſetz
ten Gebiete öſtlich der Vereſing nach Maßgabe der
Barzahlung die Rußland nach dem deutſchruſſiſchen
Finanzabkommen zu leiſten hat ſchon vor Abſchluß des all
gemeinen Friedens räumen Die von deutſchen Streit
kräften beſchlagnahmten Kriegsſchiffe bleiben bis zum Ab
ſchluß des allgemeinen Friedens unter deutſcher Auf
ſich t Jn Eſtland Livland Kurland und Litauen ſoll der
Durchgangsverkehr von Waren nach und von Nußland auf
den Jollſtraßen völlig frei ſein ohne daß die durchzu
r Waren irgendwelchen Durchgangsabgaben oder

r allgemeinen Transportſteuer unterworfen werden dürfen
Auf den Rußland mit Reval Riga und Windau verbinden
den Eiſenbahnlinien ſollen die Frachttarife für die im Du
gangsverkehr mit Rußland zu
niedrig gehalten werden Als Sicherung für die von der
ruſſiſchen Regierung in Deutſchland aufzunehmende Anleihe

en beſtimmte Staatseinnahmen insbeſondere auch die
ren für gewiſſe an Deutſche zu erteilende wirt

ſchaftliche Konzeſſionen haſten Die Sicherungen ſollen im
d noch durch eine beſondere Vereinbarung feſtgeſetzt
werden

deutſches Reich

Die Unabhängige Kandidatur in Berlin I
Wie die Jnt Korreſp hört hat die unabhängige Sozial

demokratie Herrn Adolph Hoffmann als Reichstagskandidaten
für Berlin I in Ausſicht genommen General

fördernden Waren möglichſt

Der Gothaer
angeiger behauptet freilich es ſei ein Genoſſe Abhard Müller
ein Metallarbeiter ein Mann aus der Werkſtatt aufgeſtellt

niſchen Behörden zwiſchen unſeren beiden Völkern mehr und
mehr ein Verhältnis gegenſeitigen Vertrauens entwickeln
beginnt gereicht mir zu beſonderer Freude Laſſen mich Ew
Durchlaucht zuverſichtlich der Hoffnung Ausdruck geben daß
die politiſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und der Ukraine die zu wechſelſeitiger Ergän
ung berufen erſcheinen ſich immer feſter und inniger ge
talten mögen Se Durchlaucht der Hetman der Ukraine

Hurra Hurra Hurra
Der S antwortete in ukrainiſcher Sprache
Ew Kaiſerliche und Königliche Majeſtät t dem Ge

fühl tiefſter Dankbarkeit habe ich die gnädigen Worte ver
nommen welche Ew Majeſtät an mich zu richten geruht
haben Dieſe Worte werden in der ganzen Ukraine tjefen
dankbaren Widerhall finden Jn den durch den jetzigen
Krieg entſtandenen furchtbaren Leiden ſind als leuchtende
Sterne des zukünftigen Friedens

die nationalen Gefühle des bisher unfreien Um
erwacht Durch die mächtige Unterſtützung des Deutſchen dachte
Reiches und ſeiner hohen Verbündeten hat das ufkrainiſche der deut
Volk die völkerrechtlichen Grundlagen für ſeine ſtaatliche
Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit erworben Der Aufbau Induſtrie
dieſes neuen Staates verlangt von mir und meinen Mit in Engl
arbeitern die größten Anſtrengungen Den allergnädigſten würde ſt
Empfang den mir Ew Majeſtät gewährt haben wird das ich an i
ganze ukrainiſche Volk als Jeichen des Wohlwollens Ew r ſol
Majeſtät für die junge ukrainiſche Nation anſehen und uns di ndie Kraft verleihen zur Durchführung der unſer noch harren ein i
den ſchweren Aufgaben Jch darf mit Ew Majeſtät der zu vie ſie t
verſichtlichen Hoffnung Ausdruck verleihen daß die ſchon durch Be

ſo glücklich eingeleiteten t
politiſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem nn
mächtigen Deutſchen Reiche und der Ukraine ſich immer Feceſellſcho
mehr vertiefen werden zum Segen beider Völker Jm daß der
Namen des dankbaren ukrainiſchen Volkes erhebe ich mein der anfä
Glas als Hetman auf das Wohl Ew Kaiſerlichen und Ksnige Gege
lichen Majeſtät und auf die glorreiche Zukunft des tapferen ſändiſchen
treuen deutſchen Volkes Se Majeſtät der Deutſche Kaiſer mangel

Hoch Hoch Hoch Der großDer Empfang hatte überaus freundlichen und herzlichen rigkeiten
Charakter Um 3 Uhr verabſchiedete ſich der Hetman von Der
Sr Majeſtät und trat die Rückreiſe nach Berlin an za

Krankenk
wie am

Exploſion in einer Pulverfabrit
W TB München 7 Sept Das Königliche Kriegsminiſterium Bild gib

teilt mit Jn der Pulverfabrik Franz Winterholler in Thanfau am 1 6
fand am 6 September eine Exploſion ſtatt die auf noch nicht duſtrien
geklärte betriebstechniſche Urſache zurückzuführen iſt Außer Sach
ſchaden ſind einige Menſchenleben zu beklagen n

einAusland SChemiſche
Dieſe

h Der neue Präſident Chinas t in derAn HSet c Dainahl Chang iſt mun nes
großer Mehrheit zum Präſidenten der chineſiſche Republik ge Der v
wählt worden Die Wahl des Vizepräſidenten wurde auf eir vei dieſeſpäteres Datum vertagt Unſere 5

Neues Einkommenſteuergefetz in Amerika 55 gunr
Waſhington 7 September Reuter Der Führer da

Mehrheit im Repräſentantenhauſe Kitchen legte ein Ein
kommenſteuergeſetz über 8 Milliarden Dollar zur Erwägung
vor Kitchen erklärte die Steuerbaſt uwter dieſem Geſetz
werde nicht ſchärfer ſein als die Laſten der Männer an der
Front Seit die Vereinigten Staaten den Krieg erklärten
ſind die Geſchäftsgewinne enorm vermehrt worden und
ſelbſt nach Zahlung aller Steuern die durch die Steuergeſetze
erhoben werden ſollen bleiben immer 16 Milliarden zur
Auszahlung von Dividenden Die Zeit wird kommen wo
neue Verbrauchsſteuern norwendig werden Wenn ſie
kommt wird das amerikaniſche Volk gern alle Gewinne und
das nicht zum Geſchäftsleben erforderliche Einkommen ab
geben um den Krieg zu gewinnen

Letzte Depeſchen

Die däniſch amerikaniſchen Verhanölnngen
WIB Kopenhagen 7 Sept Drahtnachricht Zu

den über den angeblichen Abſchluß eines däniſch amerika
niſchen Handelsabkommens in Umlauf befindlichen Gerüchten
ſchreibt Politiken Wenn wir ſchließlich das Abkommen
erhalten werden wir dann beſſer geſtellt ſein als jetzt Das
Beſte wäre ſich nicht allzu großen Jlluſionen darüber
geben Man weiß mit Sicherheit daß wir einen Ueberfluß
an Waren nicht erhalten werden ſowohl weil Amerika nicht
wünſcht daß die Neutralen in irgend einer Hinſicht einen
Ueberfluß bekommen als auch weil dieſes Land alle Waren
die es heranſchaffen kann ſelbſt braucht für ſich oder die
Alliierten Sie werden uns einige Waren verſprechen müſſen
aber dieſe werden erſt nach Dänemark geſchafft werden wenn
auch das Abkommen unterzeichnet iſt

Vorwegens Schiffsverluſte
Stockholm 7 September Privattelegramm Aus

Chriſtiania wird gemeldet Die norwegiſche Hanvelsflotte
die bei Kriegsausbruch 2 660 609 Brutto Regiſter Tonnen
umfaßte verlor feitdem 1500 000 oder 58 Proz davon
45 Proz Kriegsverluſte Von den Mannſchaften ſind 1800
Mann umgekommen

Die große Berliner Betrugsaffärs
WIB BVerlin 7 September Drahtnachricht Als

u bei der Fälſchungsſache in der Seehandlung iſt
der 27 Jahre alte Hilfsarbeiter Joſef Ziegler ermittelt wor
den Er iſt in vollem Umfange geſtändig von Rabiger zu
den Fälſchungen veranlaßt worden zu ſein Die in die An

egenheit venwickelte Frauensperſon iſt eine Schweſter
glers die indeſſen nicht Mitwiſſer ſein dürfte Das Geld

von 600 000 Mark iſt in einer Bankſtahlkammer in Frei
burg deponiert wohin die Schweſter Zieglers zurückkehrteRahiger hat bisher nur 5000 Mark erhalten Er gilt auch

jetzt noch als Seele des ganzen VBetruges
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1 Die Kohſtoffe
Von Dipl Jng Volhard

Die engliſche techniſche Zeitſchrift der Engineer ſchrieb am

22 c Handel ſten d liſcheUm den deutſchen Handel zugunſten des engliſchen zugrundez richten gibt es ein höchſt einfaches Mittel d i die vor
dachte und planmäßige Vernichtung der Fabriken und Maſchinen

der deutſchen Jnduſtrie Die Beſetzung des deutſchen Bodens
durch die verbündeten Heere muß Hand in Hand gehen mit der
Vernichtung aller großen in den beſetzten Gebieten befindlichen
Jnduſtrien Wenn dieſer Plan einer organiſierten Vernichtung
in England und e allgemein bekannt und anerkannt
würde ſo würde ſicher das Kapital ſehr lebhaft angeregt werden

an inländiſchen P ne zu beteiligen denen
ſolche Maßregel unberechenbarer Gewinn zufallen würde

Daran kann jeder ſehen was wir zu erwarten hätten wenn
die feindlichen Heere unſer Land betreten würden Glücklicher
weiſe iſt die Ausführung dieſes Vorſchlages doch nicht z einfach
wie ſie der geriet hinſtellt Nur durch den raſchen Vormarſch
durch Belgien na rankreich hinein im Auguſt 1914 haben un
ſere Truppen Deutſchlands Jnduſtrie vor dieſem Schickſal der
planmäßigen Vernichtung bewahrt

Wenn man heute die Geſchäftsberichte der induſtriellen
Seſellſchaften anſieht ſo muß man zu der Ueberzeu ung kommen
daß der Krieg unſerer Maſchinen und Elektro Jnduſtrie trotz
der anfänglichen Vefürchtungen nicht nur nicht geſchadet ſondern
im Gegenteil ſie ein gutes Stück vorwärts gebracht hat Jm
Sommer 1914 waren krübe Ausſichten Abſperrung der aus
ländiſchen Bezugsquellen für Roh und Zilfeſtoffe Arbeiter
mangel Transportſchwierigkeiten und Ausſchalten der Ausfuhr
Der große Lehrmeiſter Krieg hat uns aber gelehrt aller Schwie
rigkeiten Herr zu werden

Arbeitermangel iſt durch Einſpringen der Frauen
un
Die Beſchäftigung in der Jnduſtrie gemeſſen an den Betriebs
Krankenkaſſen iſt am 1 Juni 1918 die gleiche geweſen 99 25
wie am 1 Juni 1914 in einzelnen Zweigen der Jnduſtrie iſt ſie
allerdings ſtark geſtiegen und würde noch mehr ſteigen wenn nochmehr Arbeiter zur Verfügung d Ein ſehr anſchauliches
Bild gibt folgende Tabelle die die Aenderung der Arbeiterſchaft
am 1 6 18 gegenüber der am 1 6 14 für die angeführten Jn
duſtrien ausdrückt

4
2

männl weibl insgeſ
Maſchineninduſtrie

einſchl Hüttenbetriebe 96 474 25 119 5 der Arbeiter
Elektrotechn Jnduſtrie 80 25 365 2 121 25 ſchaft am
Chemiſche Jnduſtrie 124 26 475 25 165 95 1 6 1914

Dieſe Tabelle zeigt daß die Zahl der beſchäftigten ArbeiterSie etwas in den anderen
rinnen dagegen auf das Vier und Fünffache geſtiegen iſt

Der wich ghhe ohſtoff für die Jnduſtrie We die Kohle
bei dieſer ſind wir glücklicherweiſe vom Auslande unabhängig
Unſere Förderung betrug 1913 191 Mill Tonnen Steinkohlen un
87 Mill Tonnen Braunkohlen dazu kommt eine Einfuhr von
10 Mill Tonnen Steinkohlen meiſt aus England der aber eine

ſehr
Drehdänhe

mit Werkzeugen
ſt alle Zwecke

ftabrizieren

langer 60
Maschinenfabrik
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Silberstahl Fabrik Präzisions Ziehseroel
Stahllager gegründet 1887

liefern Schnellarbelts Stahl Hochleis ungs Stahl
Werkzeugstanhl für alle Verwendungszwecke
I Maschinenstahl roh gewalzt und blank Siemens

I Martin Stahl roh gewalzt und blank FernerJ alle Spezlialslahle für den Lokomobil Dampf
maschinen Pumpen Pressen Werkzeu schinen
Landwirischafismaschinen Auiomobil Fahrrad

Schreibmaschinen Bau S
Spexlalität Silberstahl blank gezogener Auto S

maten Weichstahl und Weichelsen
Bei Bedarf erbitten Anfrage unter Angabe von

Mengen und Abmessungen
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Ausfuhr von 34 Mill Tonnen 353werſte Der Eigenver
brauch iſt alſo vollſtändig gedeckt worden Bei der Brauünkohle
liegt die Sache etwas anders hier wird der Verbrauch durch die
ren nicht gedeckt aber die Einfuhr von 7 Mill Tonnen
am faſt ausſchließlich aus dem beſt Oeſterreich Die
Förderung iſt nur im Auguſt 1914 ſtark heruntergegangen und
ſehr bald wieder auf annähernd den Friedensſtand geſtiegen
Wenn wir an einem Kohlenmangel leiden ſo kommt

dies daher daß die Anteile der einzelnen Verbraucher an der
Kohlenförderuag ſich ganz enorm verſchoben haben Während
fr er die Jnduſtrie etwa der Förderung gebraucht hat braucht
ie heute 38 brauchte die n und braucht es heute
ebenſo Es bleibt alſo für den Hausbrand der früher auch
bekam heute nichts r Alles was er erhält muß von dem
Bedarf der Jnduſtrie und Eiſenbahn abgeſpart werden

An Koks haben wir 1913 ca 32 Mill Tonnen erzeugt und
davon causgeführt hauptſächlich nach Belgien Frankreich und
Rußland Der Ausfuhrausfall erhöhte alſo unſeren Vorrat an
Brennmaterial Für unſere Wärmewirtſchaft iſt es von großer
Bedentung daß möglichſt viel Koks gebrannt wird da bei der
Vergaſung von Steinohle zu Koks wertvolle Nebenprodukte ge
wonnen werden

Aus 1000 Kilogramm Kohle werden neben 350 Kubikmeter
Gas 750 Kilogramm Koks 28 Kilogramm Teer 12 Kilogramm
ſchwefelſaures Ammoniak und s Kilogramm Benzolkohlenwaſſer
e e gewonnen Mit der Teerproduktion hängt wieder die Her
tellung von Heilpräparaten und ne für die Jinduſtrie ſowie die ganze Teerfarbeninduſtrie und die Herſtellung
von den für unſere UBoote wichtigen Treibölen eng zuſammen
Auch die Herſtellung von Kautſchuk greift auf dieſe Abfallprodukte
der Kokereien zurück während das ſchwefelſaure Ammoniak be
ſondere Bedeutung für die Landwirtſchaft hat und zum Teil den
ausbleibenden Chili Salpeter mit erſetzen muß

Der Krieg ſtellt unſere Jnduſtrie hier vor Aufgaben deren
Löſung nicht nur für die Gegenwart unſchätzbare Dienſte leiſtet
ſondern auch für die Zukunft uns veranlaſſen wird enorme Ver
mögenswerte die wir früher ans Ausland gaben dem Vater
lande zuzuwenden Wir müſſen immer mehr dahin ſtreben keine
Rohkohle zu verfeuern ſondern nur Gas und Koks um die übrigen
Produkte der Kohle anderweitig nutzbar zu machen Jede größere
Dampftkeſſelanlage und jedes Elektrizitätswerk müß e verpflichtet
werden die Kohlen zu pergaſen und die Nebenprodukte zu ge
winnen Schließlich müßte der Hausbrand mit Braunpreßkohlen
allmählich We verſchwinden zugunſten von Koks und Gas
heiKnger oder Fernheizwerken

uch bezüglich des Eiſens ſind wir vom Ausland wenn es
ſein muß unabhängig Wir haben zwar im Frieden neben einer
eigenen Produktion von 30 Mill Tonnen noch 14 Mill Tonnen
Eiſenerze im Werte von 227 Mill Mark eingeführt und wir wer
den auch ſpäter wieder danach trachten müſſen Eiſenerze vom
Auslande zu beziehen um unſere eigenen Vorräte zu ſchonen
Aus den eingeführten Eiſenerzen haben wir rund 7 Mill Tonnen
Roheiſen gewonnen Da wir aber an Roheiſen Walzeiſen und
ſonſtigen Fertigfabrikaten aus Eiſen 6,4 Mill Tonnen ausgeführt
haben wozu W großer Betrag von fertigen Maſchinen
elektrotechniſchen Waren und Fahrzeugen mit einem Wert von
rund 1 Milligrde Mark kommt deren haunptſächlichſter Beſtand
teil ja auch Eiſen iſt ſo haben wir noch einen erheblichen Teil
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unſerer eigenen Produktion ans Ausland abgegeben welcher uns
jetzt für inländiſche Zwecke zur Verfügung ſteht

Wie wir mit den übrigen r i Rohſtoſt en ſtehens undmöge nachfolgende kleine Tabelle über nfuhr im
Jahre 1913 zeigen

Einfuhr in 1000 t Ausfuhr in 1000 i

Aluminium 15 2,7JZkuminiumwaren 6002 541

Zink 130Zinn 14 6Nickel 3,3 LKupfer und ſeine Legierungen 244 23
Kupfer und Meſſingwaren 4 81

Man ſieht hieraus ohne weiteres daß wir am meiſten vezug
lich des Kupfers vom Auslande abhängig ſind Die Sammlungen
der Metalle Kupfer Nickel Zinn Aluminium die wir unter dem
Namen Sparmetalle zufammenzufaſſen pflegen weil wir an die
ſen Metallen beſonders ſparen müſſen zeigen ja zur Genüge wie
wir beſtrebt ſind alle Vorräte die irgendwie entbehrlich ſind zuerfaſſen Andererſeits hat es die Souſei verſtanden dieſe
Sparmetalle wenn auch häufig nur der Not gehorchend durch
andere Metalle zu erſetzen Als Erſatzmetall ſpielt das Zink die
rößte Rolle von dem uns die Tabelle zeigt daß uns ein erheb
icher Ausfuhrüberſchuß jetzt zu Gebote ſteht er größte Ver

braucher an Kupfer iſt ja unfere Elektroinduſtrie hier iſt w
allen bekannt auch im größten Maße das Kupfer durch andere
Metalle wie Zink Eiſen und Aluminium erſetzt worden

Beim Aluminium liegen die Verhältniſſe inſofern für uns
ſehr günſtig daß uns die Rohſ c Tonerde im eigenen Landt
im Ueberfluß zu Gebote ſtehen Aber erſt der Krieg hat uns da
zu gebracht unſere Aluminiuminduſtrie ſo in die Höhe zu bringen
daß wir vorausſichtlich auch für die Zukunft vom Auslande unab
hängig werden und dauernd einen großen Teil des Kupferbedarfs
noch durch ſelbſterzeugtes Aluminium erſetzen können Zurzeit
allerdings iſt der Aluminiumbedarf für Flugzeuge und andere
Heereszwecke und für den h von Kupfer ſo hoch daß ihn dieneu erſtehende Aluminiuminduſtrie noch bei weitem nicht decken

kann ſo daß wir auch hier genstigt ſind durch Sammlungen auf
die vorhandenen Beſtände zurückzugreifen

Zum Schluß ſei noch ein wichtiger Rohſtoff genannt den wir
bisher ausſchließlich vom Auslande ueſp unſeren Kolonien be
zogen haben nämlich Kautſchuk Es war zwar ſchon 1909
gelungen künſtlichen Kautſchuk e doch hat auch hier
erſt der Krieg die Fabrikation im großen Maßſtabe herbeigeführt
und rentabel gemacht

Jm ganzen entfallen von unſerer Einfuhr auf Rohſtoffe
für induſtrielle Zwecke 55 25 v Fertigwaren 15 da
gegen entfallen von der Ausfuhr auf Rohſtoffe 25 und
auf Fertigwaren 65 25 Für uns unterbindet der Krieg alſo
die Einfuhr der Rohſtoffe die wir zum großen Teil zu erſetzen
gern haben währ das Ausland die fertigen deutſchen
Waren muß Die Herſtellung derſelben gründet ſich auflan ſavrige rfahrung und wiſſenſchaſtrice Schulung und dieſe
Hilfsquellen können unſere Feinde in ihren Ländern aus eigener
Mitteln nicht ſo ſchnell erſetzen
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